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Hobn mir a nigndl
Nochem STERNHEIM (1879–1942(?))

Hobn mir a nigndl,
In nacheß un in frejdn,
Singen mir eß baj di smireß,
Klingt eß asoj schejn!
Doß hobn doch gesungen
Di bobe mitn sejdn,
Wen sej sajnen kinder noch gewen.

   Refren:
   Oj-oj-oj, ot asoj she,
   Wi der nign klingt azinder,
   Asa frejlechß, asa nign,
   Singt she, kinder!
   Ot asoj she, wi der nign
   Klingt azinder – 
   Asa freilechß lomir ale gejn!

Hobn mir a nigndl, 
Singt men eß zusamen, 
Singen mir eß baj di smireß, 
Klingt eß asoj schejn! 
Doß hobn doch gesungen 
Der tate mit der mamen, 
Wen sej sajnen kinder noch gewen.

Hobn mir a nigndl, 
Singt men eß keßejder, 
Singen mir eß baj di smireß, 
Klingt eß asoj schejn! 
Doß hot doch gesungen 
Der rebenju in chejder, 
Wen mir sajnen kinder noch gewen.

Hobn mir a nigndl, 
Mit masl un mit broche, 
Singen mir eß, singen mir eß, 
Klingt eß asoj schejn! 
Doß hot doch gesungen 
Di ganze mischpoche, 
Wen mir sajnen kinder noch gewen.
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Hobn mir a nigndl (Wortliste)

asoj so
azinder, azind jetzt 
bobe (slav.) Großmutter
broche (hebr. běākā) Segen, Segensspruch
chejder (hebr. heder) Zimmer; Elementarschule
frejdn (Dativ von frejd) Freude
frejlechß fröhliche Melodie
keßejder der Reihe nach
(hebr. kě-sēder 'wie Ordnung')
lomir lasst uns
mamen (Dativ von mame) Mutter
masl (hebr. mazzāl) Sternzeichen; Glück
mir wir
mischpoche (hebr. mišpākhā) Familie
nacheß (hebr. nahat) Vergnügen
nigndl Melodie
(dim. von nign, hebr. niggûn)
ot (slav.) da, genau
ot asoj genauso
rebenju Rebbe, Lehrer
(dim. von rebe, aram. rabbi)
sejdn (Dativ von sejde, slav.) Großvater
she (slav.) doch
smireß (hebr. zěmîrôt, Schabbat-Tischgesänge
plur. von zěmîrā)
tate (slav.) Vater
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